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Ergänzende Bemerkungen
zum Thema Präzisions-Nivellement der Stadt Zürich

Von W. Leemann, a. Kantonsgeometer, Rüschlikon ZH

Zu diesem Gegenstand möchte der Verfasser1 nachträglich folgendes
ausführen:

Bei meinen Untersuchungen über das Gewicht, welches in die
Ausgleichung des erstmaligen Nivellementsnetzes der Stadt Zürich hätte
eingeführt werden sollen, kam ich auf Grund zahlreicher Erhebungen zu dem
Ergebnis, daß für das Gewicht einer Nivellementsschleife an Stelle des
üblichen Gewichtes p 1:L das besondere Gewicht p 1:J hätte
gesetzt werden sollen (J Anzahl der Instrumentenstationen pro Schleife).

Zur Überprüfung dieses Gewichtes ordnete ich die mir damals zur
Verfügung stehenden 24 Schleifen nach wachsenden J, zerlegte die Beihe
in zwei Gruppen zu je 12 Gliedern und berechnete für jede Gruppe den
mittleren Kilometerfehler nach der bekannten Formel

4s
Da pro km durchschnittlich 25 Instrumentenstationen entfallen, mußten
die Gewichte mit der Zahl 25 multipliziert werden. Für p war also zu
setzen p 25: J.

Ich erhielt so für die erste Gruppe mx ± 0,40 mm,
für die zweite Gruppe m2 + 0,40 mm.

Die gute Übereinstimmung beider Werte zeigte die Bichtigkeit des
Gewichtes p 1: J an.

Die entsprechende Untersuchung des bei der Ausgleichung gewählten

Gewichtes p 1:L ergab dagegen die beiden stark voneinander
abweichenden Werte mx ± 0,48 mm und m2 + 0,33 mm.

1 Über ein besonderes Nivellementsgewicht. Heft Nr. 3, Jahrgang 1946 dieser
Zeitschrift.

153


	...

